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 100 Jahre aktiv für unsere Gemeinde – 100 Jahre Sportvereinigung 

Landesbischof Meister besucht Kirchengemeinde Hetjershausen

Corona-Impfungen organisiert vom Ortsrat



Besuch von Landesbischof Meister
Über  einen Spontanbesuch von Landesbischof Meister konnten wir uns am 24. Februar 
freuen. Bischof Meister reist zur Zeit quer durch die Landeskirche, um in vielen Gemein-
den kleine Osterkerzen zu verteilen. Sie sollen ein Symbol dafür sein, dass Gottes Licht 
uns auch und gerade in dieser Corona-Zeit erreicht. Im Rahmen einer kleinen Andacht 
in der St. Marien-Kirche hat Herr Meister die Kerzen an unsere Kirchenvorsteher*Innen 
überreicht. Schön, dass trotz des unangekündigten, sehr kurzfristigen Termins ein paar 
Besucher dabei sein und Bischof Meister begrüßen konnten.
Wenn wir am Karfreitag und Ostersonntag wieder Gottesdienste feiern können, werden 
wir diese kleinen Kerzen an Besucher weiterreichen.



Gemeindeleben in Corona-Zeiten
Eigentlich sollte dieses Editorial auf das 100-jährige Vereinsjubiläum der Sportvereini-
gung mit vielen sportlichen und geselligen Aktivitäten in diesem Jahr einstimmen. Auf 
100 Jahre aktives Vereinsleben für und in unserer Gemeinde zurückblicken, das kön-
nen wir trotz Corona. Und darauf können wir in jedem Fall stolz sein. Aber im Juli eine 
Zeltkirmes mit Sportveranstaltungen, Festumzug und Discoabend feiern – momentan 
aufgrund der Corona-bedingten Beschränkungen kaum vorstellbar.

Und das ist nur ein Beispiel dafür, wie dieses winzige Virus seit über einem Jahr unser 
Gemeindeleben auf den Kopf stellt. Und uns wohl auch noch einige Zeit weiter beschäf-
tigen wird. Feierlichkeiten planen – Fehlanzeige; gemeinsam mit Kirchengemeinde und 
Ortsrat das neue Jahr begrüßen – abgesagt; einen Gottesdienst besuchen – vielleicht 
in Fernsehen oder Radio; selber Mannschaftsport treiben oder unsere Fußballer in der 
Kreisliga anfeuern – müssen wir noch drauf warten. Ja, dieses Virus verlangt uns auch 
in dem Zusammenleben in unseren Dörfern viel ab; Distanz, wo eigentlich persönlicher 
Kontakt sein sollte.

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber mich macht diese Situation auch trotzig. Nicht 
trotzig gegenüber den verordneten Einschränkungen, sondern gegenüber dem Virus! 
Mich unterkriegen lassen von so einem Winzling? Auf keinen Fall! Dann feiern wir eben 
keine große Zeltkirmes aus Anlass des 100. Jubiläums der Sportvereinigung, sondern 
ein 100+1 Jubiläum! Dann nutze ich eben die Online-Sportangebote des Vereins, oder 
ich besorge mir den Schlüssel zu einer unserer Kirchen und halte dort alleine inne (ein 
schönes Angebot!). Und ich greife einmal häufiger zum Telefon als sonst, höre eine 
vertraute Stimme, unterstütze mein Gegenüber am Ende der Leitung.

Ich hoffe, auch Sie finden einen 
guten Weg durch die Corona-
Pandemie. Und freuen sich ge-
nauso wie ich auf den Moment, 
wenn wir wieder gemeinsam 
in unserer Gemeinde feiern 
können, Sport in der Gruppe 
treiben können, Gottesdienst 
feiern können, oder anderweitig 
an unserem aktiven Gemeinde-
leben teilhaben können. Und 
das dann sogar mehr zu schätzen wissen als vor dem Corona-Ausbruch!

Ihr Carsten Lüder, Sportvereinigung
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Osterfunken 

– unter diesem Stichwort veröffentlicht unsere Landes-
kirche im Internet Ideen und Material für die Passionszeit 
und für Ostern. 

Funken sind (noch) kein hell leuchtendes Licht, aber 
es sind kleine Lichtpunkte, die besonders im Dunkeln gut 
zu sehen sind. 

Was sind für Sie „Lichtpunkte“ in dieser Zeit voller 
Ein-schränkungen, Wechselbäder und schlechter Nach-
richten? Was trägt in dieser Zeit dazu bei, das seelische 
Gleichgewicht einigermaßen in Balance zu halten ?

Über die Laufzeit dieser Ausgabe des GemeindeEchos wird es Frühling werden. 
Sonnenstrahlen und Spaziergänge auch im Februar schon tun gut. Der Frühling – 

mit dem darin liegenden Osterfest – ist wohl das stärkste Symbol für neu erwachen-
des Leben in der Natur und auch in uns Menschen, 
wenn wir nach Krise und Stillstand wieder aufleben. 
Die österliche Hoffnung der Auferstehung steht dafür.                      
Darauf hoffen wir gemeinsam, dass wir manche Ein-
schränkung nach dem Lockdown überwinden können.  
Und dass wir weiterhin mit Geduld und Zuversicht das 
ertragen, was nötig ist, selbst dann, wenn wir kein hell 
loderndes Osterfeuer sehen, sondern trotz begonnener 
Impfungen weiterhin „mit dem Virus“ leben müssen.

Unser Kirchenvorstand hat entschieden: Sofern das 
Virus und seine Mutanten sich hier nicht stärker aus-
breiten, wollen wir ab 

Sonntag, 7. März ,10.00 Uhr in Groß Ellershausen

wieder mit Gottesdiensten beginnen; natürlich nur im 
kleinen Kreis und mit Abstand, Masken, Lüften und 
ohne Gesang. 

Vielleicht kann für die Eine oder den Anderen auch 
so ein „kleiner Gottesdienst“ ein (Oster-)Lichtfunke sein. 
Ich jedenfalls freue mich darauf, wenn wir uns hier und 
da wieder begegnen können – natürlich mit genügend 
Abstand.

Ihr Pascal Misler, Pastor 
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Corona-Impfungen im Sporthaus – Modellprojekt der Verwaltung

Für Samstag, den 6.3., wurde zunächst allen Impfberechtigten in Hetjershausen ein 
Impfangebot gemacht. Die Impfung erfolgte durch ein mobiles Team des Impfzentrums 
Siekhöhe. Alle Impfberechtigten sind von der Verwaltung angeschrieben worden.

Ehrenamtliche, z.B. von der Feuerwehr Hetjers-
hausen, vom Ortsrat, in Hetjershausen Woh-
nende haben die Verwaltungsunterlagen zu den 
Impfenden gebracht und zur Impfung eingeladen.

Für so ein Modellprojekt braucht es viele 
freiwillig helfende Menschen. In Hetjers-
hausen konnten sie schnell gefunden 
werden. Dafür danke ich allen Helfenden 
sehr herzlich.

Ich hoffe, dass dieses Modellprojekt 
auch für unsere beiden anderen Ortsteile 
(Groß Ellershausen und Knutbühren) auf 
diese Weise realisiert werden kann.

Nochmal vielen Dank und
 herzlichen Gruß

H.v.d.Heide, Ortsbürgermeisterin
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Freud & Leid aus 
unserer Gemeinde

teilen wir. 
Wobei die Namen nur in der 
Druckfassung erscheinen.

Veröffentlichungen der Kirchengemeinde Hetjershausen 

Wir veröffentlichen alle christlichen Amtshandlungen und die Geburtstage unserer Ge-
meindemitglieder ab 70 Jahre. Wenn Sie dies nicht wünschen, so informieren Sie uns 
bitte. Sollte die Amtshandlung außerhalb unserer Kirchengemeinde stattgefunden ha-
ben, Sie aber Mitbürgerin bzw. Mitbürger unserer Ortschaften sind, können wir die Daten 
gerne aufnehmen. Bitte informieren Sie das Pfarrbüro unter 0551-91455 oder per Mail: 
kg.hetjershausen@evlka.de. 

Viele Informationen rund um die Kirchengemeinde finden Sie auch im Internet unter:
https://hetjershausen.wir-e.de. Außerdem wird dort auch das komplette GemeindeEcho 
mit Ausnahme der Seiten „Geburtstage“ und „Freud und Leid“ veröffentlicht.

Würdevoll und selbstbestimmt zu Hause leben

✓ Legal 
✓ Qualifiziert
✓ Kranken- und sozialversichert

www.stayhome-pflege.de

Vermittlung von Betreuungspersonal für die sog. 24-Stunden-Pflege

Verena und Arndt v. Pape, Donata v. Kerssenbrock

✓ Transparente Kosten
✓ Kompetente Beratung und Betreuung
✓ Erfahrung und Qualität

Mitglied im Verband für häusliche 
Betreuung und Pflege e.V. (VHBP)

„24-h-Pflege“
Regional für Sie da! In Northeim, Göttingen, 
Duderstadt, Kassel und Umgebung.

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegepersonal für die häusliche 
Betreuung (sog. 24-Stunden-Pflege).

www.stayhome-pflege.de

Tel.: 05503 915 986 10
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Herzlichen Glückwunsch 

allen Geburtstagskindern.



Mut ist ganz persönlich.

Mut kannst Du trainieren, 
Schritt für Schritt.

Meine Mutlerin - Angebote:

Erste Hilfe - Mut Gespräch
In einer Akut-Situation individuelle, 
exklusive Mut-Tipps

Vier Monate - Mut Training
8 Mut-Trainings Gespräche á 80 Min

Lang Zeit - Mut Reise
Mut-Gespräche über einen individuell
gewünschten Zeitraum

Möchtest Du mutiger werden?
Ich mache Dich mutiger.

Mutig in Deinem Tempo. Jeder Schritt für einen guten Zweck. 
Für ein gemeinnütziges Projekt Deiner Wahl.

Sei mutig - melde Dich an.
www.die-mutlerin.de

MutProjekt - Sei #MutLäuferIn
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Wir bleiben mit allen Kindern in Kontakt! 
Das liegt unserer Kita sehr am Herzen. Einige Kinder betreuen wir in der Notgruppe, 
doch wir möchten auch mit den Kindern in Kontakt bleiben, die die Kita in der letz-
ten Zeit nicht besuchen konnten. Aus diesem Grund haben wir wieder angefan-
gen täglich ein Video zu drehen, wo wir Bastelideen, Lieder, Spielideen und ganz 
vieles mehr vorstellen. Diese Videos können dann zu Hause angeschaut werden.  
Über Video- und Telefonanrufe tauschen wir uns auch mit den Kindern aus und wir kön-
nen uns gegenseitig einfach mal „Hallo“ sagen.

Auch den Fasching konnten wir nicht wie gewohnt in der 
Kita feiern. Wir haben uns viele Gedanken gemacht, wie wir 
diesen Tag trotzdem nicht in Vergessenheit geraten lassen 
und allen Kindern ein wenig Spaß und Freude zum Thema 
Fasching mit nach Hause geben können. Wir haben eine Fa-
schingstüte für jedes Kind gestaltet und mit Luftballons, Sei-
fenblasen, einem Fingerspiel und vielen tollen Ideen 
für zu Hause in die Tüte gepackt und per 
Mail verschickt. 

Wir hoffen, dass alle 
Kinder viel Spaß damit ge-

habt haben und sich über die 
kleine Faschingsüberraschung 

gefreut haben.
Das Kita Team

Rezept 

 

Zutaten Für den Teig: • 100 g   
Margarine 

• 100 g   
Zucker 

• 1 Pck.  
Vanillezucker 

• 1 Prise 
Salz 

• 2   
Eier 

• 1 Pck.  
Vanillepuddingpulver 

• 4 EL   
Milch 

• 250 g   
Mehl 

• 3 TL   
Backpulver 

 
Zum Verzieren: 
• Zuckerguss aus Puderzucker und Zitronensaft oder Schokoglasur 

• Nach Belieben bunter Streusel, Gummibärchen, Smarties, etc.  

 
Zubereitung • Arbeitszeit ca. 20 Minuten 

• Koch-/Backzeit ca. 15 Minuten 

• Gesamtzeit ca. 35 Minuten 

 
Den Backofen auf 200 °C Ober-/Unterhitze vorheizen. Ein Backblech mit 

Backpapier auslegen. 

 
Aus den Zutaten einen Rührteig herstellen, davon Teighäufchen auf das 

Backblech geben und ca. 15 Minuten backen. 

 
Nach Belieben mit Zuckerguss oder Schokolade verzieren. 

 
Die Teigmenge reicht für ca. 8 Amerikaner. 

 
Quelle: www.chefkoch.de 
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Konfirmationen

Der Konfirmations-Jahrgang 2020 wird – im engsten Familienkreis – 
am 21. März in der St. Petri-Kirche konfirmiert

Im Februar letzten Jahres erlebten wir eine unbeschwerte Konfirmandenfreizeit auf der 
Burg Ludwigstein. Dann kamen Corona und der Lockdown. Der fertig vorbereitete Vor-
stellungsgottesdienst wurde abgesagt, die Konfirmation verschoben.

„Die Wartezeit reicht uns jetzt“ und „wir wollen am liebsten mit unserer ganzen kleinen 
Gruppe konfirmiert werden!“ Das war einhellige Meinung aller acht Konfirmand*innen. 
Dazu gehören: 

Frederik Berner, Lina Kahl, Felix und Tom Marc Lange, Marja Lindemann, Robin Nau-
joks, Tiziana Schuecker und Emma Schröder (die aber erst mit dem nächsten Jahrgang 
konfirmiert wird).   

Wir, die Unterrichtenden, sagen „Danke“ für die gemeinsame schöne Zeit. Die Blocks 
und Freizeiten mit euch haben Spaß gemacht: Gute Gespräche, Spiele, Lagerfeuer, 
Wasserschlacht und...
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Wir hoffen, euch nicht aus den Augen zu verlieren, aber die „Konfer-Zeit“ hat nun ein 
Ende! 

Wir danken auch der St. Petri-Gemeinde, dass sie uns für diesen Anlass unter 
schwierigen Bedingungen ihre große Kirche zur Verfügung stellt. 

Und wir hoffen, auch unter Corona-Bedingungen am 21. März – trotz stark begrenz-
ter Teilnehmerzahl für die Familien und für Gäste – eine schöne Konfirmation feiern zu 
können.

Maike Trebesch, Alex Ohm und Pascal Misler 

Der Konfirmations-Jahrgang 2021
... sollte im April konfirmiert werden. Diese Feier wird in den Herbst verschoben.
Derzeit ist angedacht, dass am 12. September in Gr. Ellershausen und am 19. Septem-
ber 2021 in Hetjershausen die Konfirmation gefeiert wird.
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40 JAHRE 
FREIZEIT INWIR SAGEN DANKE 

FÜR IHRE TREUE!
Jetzt unsere Jubiläumsangebote entdecken!

FREIZEIT IN GmbH | Dransfelder Straße 3 | 37079 Göttingen | 0551 9001-0 | www.freizeit-in.de 

40 JAHRE 
FREIZEIT IN
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100 Jahre Sportvereinigung – 100 Jahre aktiv für unsere Gemeinde

Am 11. Februar 1921, vor fast genau 100 Jahren, gründeten in der Gaststätte Müller 26 
junge Männer die Sportvereinigung Groß Ellershausen mit Gustav Sohnrey und Willi 
Knauf als Vorsitzende. In der Anfangszeit ermöglichten vor allem die engen Kontakte 
zur Tuspo 1861 Göttingen den Aufbau einer aktiven Turnerriege. Dort erhielten Karl 
Klapproth und Karl Meyer als Vorturner das Rüstzeug, um anschließend das Erlernte 
im Saal der Gaststätte Müller mit den eigenen Turnern zu praktizieren. Nur vier Monate 
nach Vereinsgründung nahmen unsere Turner am Bezirksturnfest in Holtensen teil. Auf 
dem Hubebergturnfest in Einbeck gewannen sie bereits begehrte Trophäen, zu der Zeit 
in Form von Eichenkränzen.

In den Folgejahren 
entwickelte sich ein 
aktives und zuneh-
mend vielseitige-
res Vereinsleben. 
Die Turner führten 
ab 1923 zusätz-
lich Theaterstücke 
auf, Leichtathleten 
mühten sich in Er-
mangelung eines 
Sportplatzes auf 
schwierigem Ge-
lände ab, und 1928 

wurde die erste Handballmannschaft gegründet, die auf einer Schafweide oder nach 
der Heuernte auf einer Wiese spielte. Auch die Geselligkeit in Verein und Dorf wurde 
mit der Durchführung von Heimatfesten, Weihnachtsfeiern und Wanderausflügen groß 
geschrieben. In Anbetracht der zunehmenden Konkurrenz in Bezug auf Freizeitgestal-
tung und Vereinsleben mussten sich die Verantwortlichen auch damals um das eigene 
Klientel und auch neue Mitglieder bemühen.

Ab 1933 nahmen die Nationalsozialisten zunehmend Einfluss auf das Vereinsleben. 
Sportvereine wurden im 1934 gegründeten Reichsbund für Leibesübungen zusammen-
gefasst, politisch unliebsame Vereine aufgelöst, oder diese lösten sich vorsorglich sel-
ber auf. Einheitssatzungen wurden vorgeschrieben; anstelle des Turnergrußes ‚Gut Heil‘ 
trat im Jahre 1935 ‚Sieg Heil‘. Über die politische Rolle unseres Vereins und seiner Ver-
antwortlichen zu dieser Zeit ist leider wenig überliefert. Es muss aber befürchtet werden, 
dass auch in unseren Vereinsreihen nicht nur Opfer, sondern auch Täter des nationalso-

40 JAHRE 
FREIZEIT INWIR SAGEN DANKE 

FÜR IHRE TREUE!
Jetzt unsere Jubiläumsangebote entdecken!

FREIZEIT IN GmbH | Dransfelder Straße 3 | 37079 Göttingen | 0551 9001-0 | www.freizeit-in.de 

40 JAHRE 
FREIZEIT IN
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zialistischen Geistes aktiv waren. Gleichschaltungstendenzen, und auch zunehmende 
wirtschaftliche Schwierigkeiten der Mitglieder führten dann dazu, dass sich im Februar 
1939 drei Groß Ellershäuser Vereine – Radfahrverein, Schützenverein und Sportvereini-
gung – zum Verein für Leibesübungen Groß Ellershausen zusammenschlossen. Damit 
wurden auch Schießen und Radfahren als Sportarten in unserem Verein etabliert. Au-
ßerdem wurde der Verein Miteigentümer des im November 1937 vom Schützenverein 
im Elstal eingeweihten Schützenhauses. War mit Beginn des Zweiten Weltkrieges Sport 
noch Mittel, um Körper gesund und stark zu halten, führte der Krieg mit zunehmender 
Dauer auch zum ‚Ausbluten‘ unseres Vereinslebens; das letzte Vereinsprotokoll datiert 

vom 4. März 1944. Mit dem Ende der Nazi-Diktatur löste die Militärregierung auch den 
damaligen Verein auf.

Bereits ab 1946 gab es Bemühungen einer Reihe von Bürgern um Karl Knauf, den 
Verein wieder zu beleben. Im folgenden Jahr konnten 42 Mitglieder gemeldet werden, 
und im Februar 1948 wurde die Sportvereinigung Groß Ellershausen mit Karl und Au-
gust Knauf als Vorsitzende offiziell wiedergegründet. In den Folgejahren wurden vor 
allem der inzwischen überall populär gewordene Fußballsport und das Schießen ange-
boten. In der Saison 1950/51 nahm erstmalig eine Fußball-Herrenmannschaft an der 
Punktspielserie teil; aufgrund von Verstärkung einiger Spieler aus Hetjershausen durch-
aus mit Erfolg. Dort wurde 1956 ein eigener Sportverein gegründet, der Hetjershäuser 
SV. In den Folgejahren verbesserte sich die Trainingssituation durch den Bau des Fuß-
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ballplatzes auf Hetjershäuser Grund 1953 erheblich. Auch das Schützenhaus im Elstal 
stand seit 1965 wieder zur Verfügung, nachdem es davor wegen Wohnungsmangel als 
Notquartier gedient hatte. Aber erst mit der 1967 neu gebauten Turnhalle konnten das 
Sportangebot stark ausgeweitet und Turnen, Handball, Tischtennis und Volleyball in un-
serem Verein erfolgreich etabliert werden. Auch der Beschluss aus dem Jahre 1965, 

Frauen als Vereinsmitglieder aufzunehmen, stärkte den Verein erheblich; so stieg die 
Mitgliederzahl bis ins Jahr 1968 auf 302.

Gebiets- und Verwaltungsreform und der geplante Bau einer neuen Sportanlage för-
derten den Zusammenschluss der beiden lokalen Sportvereine zur Sportvereinigung 
Groß Ellershausen-Hetjershausen im Jahr 1970. Er wurde maßgeblich von Manfred 
Krummacker und Günter Henze aus Hetjershausen sowie Eckhard Kupke und Peter 
Meyer aus Groß Ellershausen vorangetrieben. Im Juni 1974 wurde die neue Sportan-
lage an der Mittelbergschule eingeweiht, die das Trainingsangebot nochmal deutlich 
verbesserte.

Mit dem in den 80er Jahren immer populärer werdenden Tennissport, und unterstützt 
durch die Stadt Göttingen, baute der Verein 1980 unterhalb der neuen Sportanlage eine 
eigene Tennisanlage. Die Nachfrage war so groß, dass die Anlage bereits 1982 um 
einen weiteren Tennisplatz und eine Tennishütte mit Dusche und Umkleiden erweitert 
wurde. Die Mitgliederzahl stieg weiter auf 687.

Die Bedeutung des organisierten Sports und das gesellige Vereinsleben nahmen auch 
in unserer Gemeinde und Umgebung weiter zu. 1996, zum 75. Vereinsjubiläum wurde 
das 1000. Mitglied im Verein willkommen geheißen. Einige Sportarten, v.a. Fußball, 
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Handball und Volleyball wurden immer leistungsorientierter und der Verein konnte eine 
Reihe von sportlichen Erfolgen feiern. Um in den Folgejahren bei sinkenden Mitglieder-
zahlen genügend aktive Spieler*innen zu gewinnen, wurden Spielgemeinschaften gebil-
det. So spielen die Handballer*innen seit 2000 erfolgreich mit dem Tuspo 1861 Göttingen 
(heute TWG 1861) in der Handballspielgemeinschaft (HSG Göttingen) zusammen. Seit 
2017 kooperiert unser Verein im Jugendfußballbereich außerdem mit dem FC Grone. 
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1986 wurden Umbau und Erweiterung des in die Jahre gekommenen Schützen-
hauses abgeschlossen. Es entwickelte sich in den Folgejahren zu einen Zentrum des 
geselligen Vereinslebens. Im Jahre 2003 konnte das herrliche Gelände von der Stadt 
Göttingen günstig gekauft werden, und ein wichtiges Stück Vereinsgeschichte wurde 
Vereinsbesitz. Die Freude währte allerdings nur wenige Jahre, denn 2007 wurde das 
Schützenhaus Opfer eines heftigen Unwetters. Es konnte nicht wieder hergestellt wer-
den, so dass bereits 2008 mit dem Bau des neuen Sport- und Vereinshauses direkt 
westlich der Sportanlage am Hetjershäuser Weg begonnen wurde. Nach dreijähriger 
Bauzeit, zum großen Teil in Eigenarbeit durch Vereinsmitglieder, wurde es 2011 einge-
weiht und wird seitdem für Sportkurse, Vereinssitzungen und gesellige Veranstaltungen 
genutzt. Das vorherige Zentrum des Vereinslebens, das Grundstück im Elstal wurde 
2017 an die Stadt Göttingen zurückverkauft, u.a. weil diese wegen der topografischen 
Lage Bedenken zu einer Umnutzung des Geländes durch den Verein hatte.

Heute hat die Sportvereinigung 569 Vereinsmitglieder. Sie bietet ein breites Trai-
ningsspektrum in den Sportarten Fußball, Handball, Volleyball, Turnen, Fitness, Yoga, 
Tanzen, Tennis und Tischtennis. Mit der Mittagsbetreuung für Kinder der Mittelbergschu-
le, der ehrenamtlichen Pflege von Spielplätzen in Groß Ellershausen, geselligen Ver-
anstaltungen und dem Betrieb des Sporthauses als Begegnungsstätte übernimmt der 
Verein auch wichtige Aufgaben für das Zusammenleben in unserer Gemeinde.

Im nächsten GemeindeEcho lesen Sie mehr über die Sportvereinigung HEUTE, 
100 Jahre nach Vereinsgründung.					     Carsten Lüder

Quellen: 
Heinz Schierhorn (1989): Sport- und Vereinsgeschichte in Groß Ellershausen. In: Die Chronik 
von Groß Ellershausen, Band II. Hrsg.: Heimatverein Groß Ellershausen e.V.
Walter Kelle (1961): Festschrift zum 40. Stiftungsfest. Hrsg.: Sportvereinigung Groß Ellershausen 
von 1921. SV Groß Ellershausen/Hetjershausen (1996): Festschrift zum Dreifach-Jubiläum, 75 
Jahre Sportvereinigung. Sportvereinigung Groß Ellershausen-Hetjershausen e.V., www.grelli.de 
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Flohmarkt 
am Sonntag, 18.7.2021 

in Groß Ellershausen???!!!

„Wenn es irgendwie geht, dann wollen wir 
es machen“, so die Rückmeldung aus un-
serer Vorbereitungsgruppe. 

Warten wir also die weitere Entwick-
lung der Corona-Pandemie ab, hoffen 
wir, dass die Situation im Frühjahr und 
Frühsommer besser abzuschätzen ist. 
Auch wenn wir relativ spontan entschei-
den müssen, können wir nach den Erfah-
rungen bei der Organisation und Durch-

führung des Hetjershäuser Flohmarktes auch den Flohmarkt  in Groß Ellershausen 
„stemmen“. Vieles liegt vorbereitet in der Schublade. Wie gesagt: „Wenn es irgendwie 
geht ………!“ 
Eine Perspektive ist doch schön.					     H.v.d.Heide
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„Zeit zum Reden und zum Zuhören“
Unsere Gemeindesekretärin, Frau Gisela Sist, nimmt der-
zeit an einer Langzeitfortbildung der Landeskirche zur Per-
sonenzentrierten Seelsorge und Beratung teil. Inzwischen 
hat sie das erste Modul erfolgreich beendet.

Im Rahmen dieser Weiterbildung bietet Frau Sist an, sich 
Zeit für Gespräche zu nehmen – selbstverständlich vertrau-
lich. Vielleicht suchen Sie jemanden, um einmal in Ruhe zu 
reden. Es muss nicht um Probleme oder Krisen gehen. Al-
les, was Sie bewegt, hat dort im Gespräch Platz.  

Als Kirchengemeinde unterstützen wir dieses – für Sie – 
kostenlose Angebot. 

Unsere Gemeindehäuser stehen für diese Gespräche zur Verfügung. Ebenso ist dies 
telefonisch oder auch internetbasiert möglich.
Gesprächstermine mit Frau Sist können Sie unter 0551-91455 vereinbaren.  
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Planfeststellungsverfahren SuedLink

Der SuedLink geht in die nächste Planungsphase. Mit der Ankündigung der Gelegenheit 
zur schriftlichen oder elektronischen Stellungnahme in allen Medien, bei uns im Göt-
tinger Tageblatt am 13.2.2021 auf Seite 56, hat die Bundesnetzagentur den nächsten 
Verfahrensschritt im Planfeststellungsverfahren des SuedLink im Abschnitt C eröffnet.

Alle Bürger und Bürgerinnen haben nun bis zum 26. März 2021 die Gelegenheit, 
eine Stellungnahme zum Grobtrassierungsvorschlag (s. Bild lila Linie) abzugeben. Jetzt 
wird der genaue Verlauf der Leitungen in Knutbühren, Hetjershausen und Groß Ellers-
hausen festgelegt. Wir können unsere Anregungen, Bedenken und Hinweise schriftlich 
äußern. Die Unterlagen dazu können Sie einsehen unter www.netzausbau.de/vorha-
ben3-c1 bzw. unter www.netzausbau.de/vorhaben4-c1

Danach, d.h. auf Grundlage der eingegangenen Stellungnahmen, legt die Bundesnetz-
agentur dann den Untersuchungsrahmen für die Planfeststellung fest. Es könnten bei-
spielsweise vertiefte Untersuchungen oder Gutachten zu bestimmten Fragestellungen 
gefordert werden.

Lassen Sie uns von unseren demokratischen Rechten regen Gebrauch machen! Wir 
geben Ihnen gerne Hilfestellung, wenn gewünscht. Weiterhin haben Sie die Möglichkeit, 
an sogenannten Bürgersprechstunden online als Webseminar teilzunehmen. Alle De-
tails hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.bi-gegenwind.de

Dr. Anita Schmidt-Jochheim, BI Gegenwind
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© Stadt Göttingen, Fachdienst Stadt- und Verkehrsplanung

Autor: Mayer, FD 61.1

Maßstab 1:20.000

28.01.2021

Stromleitungsplanungen im Stadtgebiet Göttingen
- 380kV Wahle-Mecklar: Leitung planfestgestellt
- SuedLink: Trassenkorridor festgelegt

±

Legende
SuedLink

festgelegter Trassenkorridor 

Grobtrassierungsvorschlag

Wahle-Mecklar 380kV
Wahle-Mecklar_Freileitung

Wahle-Mecklar_Erdkabel

Kabelübergabeanlage

Schutzstreifen

Sonstiges
Stadtgrenze



22

            Ortsrat

Leuchtende Augen – von Jung und Alt

Mit viel Freude haben wir in der Vorweihnachtszeit an der Aktion „Über Brücken“ des 
Landesverbandes Niedersachsen-Bremen teilgenommen. Mit diesem Projekt sollte 
Bewohner*innen in Alten und Pflegeeinrichtungen, die zurzeit wenig Besuch bekommen 
können, eine Freude gemacht werden.

„Da machen wir sehr gerne mit“, waren sich alle Tigerentenkinder einig. Und schon 
ging es an die Arbeit…es wurde gebastelt, geklebt und gemalt. Viele tolle Kunstwer-
ke sind entstanden, Bilder mit glitzernden Weihnachtsbäumen und Weihnachtsengeln. 
Diese Bilder wurden nach 
Fertigstellung bei uns in 
der Kita abgeholt und 
in einem Pflegeheim an 
die Bewohner*innen ver-
schenkt. Bestimmt haben 
die Kinder mit ihren Bildern 
ein paar Herzen erfreuet 

Das neue Jahr hat an-
gefangen und im Februar 
haben wir uns riesig über 
den vielen Schnee gefreut. 
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Dieser hat uns alle dazu eingeladen, ganz viel im Garten zu spielen und mit dem Schnee 
und Eis zu experimentieren. Wir haben viele Dinge gefunden, die wir eingefroren und 
beobachtet haben. Einige Eisskulpturen haben wir aufgehängt, sie haben sich im Wind 
gedreht und in der Sonne geglitzert. Mal schauen, wie lange sie gefroren bleiben? Viel-
leicht ist der Frühling ja gar nicht mehr weit entfernt? 

Viele Grüße aus der Kita Hetjershausen und bleiben sie alle gesund!
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Kinderkirche

kann vorerst nach Rücksprache 
stattfinden. Weitere Infos können erfragt 

werden unter: 
kinderkirchegrossellershausen@yahoo.com 

oder bei 
Alexander Ohm unter 0176-458 188 57.



25

						                Ortsrat  

Veranstaltungskalender für die Ortsteile 
Gr. Ellershausen – Hetjershausen – Knutbühren 2021

 – Alle Termine sind aus aktuellem Anlass unter Vorbehalt! – 
März 2021

03.03.21 DRK Groß Ellershausen Jahreshauptversammlung
05.03.21 Freiwillige Feuerwehr Hetjershausen Jahreshauptversammlung
06.03.21 Heimatverein Groß Ellershausen Stümpelessen
20.03.21 Freiwillige Feuerwehr Hetjershausen Holz sammeln f.Osterfeuer
20.03.21 Freiwillige Feuerwehr Groß Ellershausen Holz sammeln f.Osterfeuer
21.03.21 Kirchengemeinde Konfirmation aus 2020 Petri-Kirche

Grone
27.03.21 Freiwillige Feuerwehr Hetjershausen Holz sammeln f.Osterfeuer
27.03.21 Freiwillige Feuerwehr Groß Ellershausen Altpapier sammeln
???? Verschönerungs-u Heimatverein 

Hetjershausen
XXL Frühjahrsputz

April 2021
03.04.21 Freiwillige Feuerwehr Groß Ellershausen Osterfeuer
04.04.21 Freiwillige Feuerwehr Hetjershausen Osterfeuer
15.04.21 Ortsrat Öffentliche Sitzung
18.04.21 Kirchengemeinde Konfirmation Hetjershausen
23.04.21 Heimatverein Groß Ellershausen 1. Lesung
25.04.21 Kirchengemeinde Konfirmation Groß Ellershausen
30.04.21 Sportvereinigung Generalversammlung
Mai 2021
01.05.21 Heimatverein Groß Ellershausen Eröffnung Grillsaison
29.05.21 Freiwillige Feuerwehr Groß Ellershausen Altpapier sammeln

Juni 2021
17.06.21 Ortsrat Öffentliche Sitzung
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März 2021

So., 7. März 10.00 Groß Ell. Gottesdienst 

So., 14. März 10.00 Jona Grone Gottesdienst (P. Misler)

So., 21. März 10.00 St. Petri Grone – Konfirmations-Gottesdienst für 
den Jahrgang 2020 aus den Kirchengemeinden 
Hetjershausen und Jona (M. Trebesch, A. Ohm,  P. 
Misler)

So., 28. März 10.00 Jona Grone Gottesdienst (P. Misler)

April 2021
So.,  5. April 10.00 St. Petri Grone Gottesdienst am Palmsonntag

Fr., 2. April
Karfreitag

10.00 Hetj. Musikalischer Passionsgottesdienst 
(P. Misler)

So., 4. April 
Ostersonntag

11.00 Groß Ell. Ostergottesdienst (Bei gutem Wetter 
neben der Kirche; P. Misler)

So., 11. April 10.00 St. Petri Grone Gottesdienst

So., 18. April 10.00 Jona Grone Gottesdienst (P. Misler)

So., 25. April 10.00 Knutb. Gottesdienst (P. Misler)

Mai 2021

So., 2. Mai 18.00 Jona Feier-Abend-Gesprächsgottesdienst
 (P. Misler)

So., 9. Mai 18.00 Hetj. Feier-Abend-Gesprächsgottesdienst
(P. Misler)

Do., 13 Mai
Himmelfahrt

10.00 Friedenskirche Regionalgottesdienst mit 
Posaunenchor der Christusgemeinde

So., 16. Mai 10.00 Jona Gottesdienst (P. Misler)

So., 23. Mai 
Pfingsten

10.00 Groß Ell. Pfingst-Gottesdienst – Bei gutem 
Wetter draußen (P. Misler)

Wir feiern Gottesdienst 
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So., 30. Mai
Trinitatis

10.00 Jona Grone Gottesdienst (P. Misler)

Juni 2021
So., 6. Juni 10.00 Knutb. Gottesdienst (Lektor Krüger)

So., 13. Juni 10.00 Jona Gottesdienst (Lektor Krüger)

So., 20. Juni 10.00 Hetj. Gottesdienst   (P. Misler)

So., 27. Juni 10.00 Jona Gottesdienst  (P. Misler)

Gottesdienste in Corona-Zeit
Um genügend Abstand zu halten und den Hygienemaßnahmen genügen zu können, ist 
die Teilnehmerzahl beschränkt auf: 15–18 Personen in Knutbühren, 25–30 Personen in 
Hetjershausen und 30–35 Personen in Groß Ellershausen. Bitte denken Sie an 
eine Maske! Ein mitgebrachter Zettel mit Namen, Anschrift und Telefonnummer er-
leichtert uns die Dokumentation. Alle Planungen bleiben unter Vorbehalt, ob wir dürfen 
und ob wir verantworten können. Bitte beachten Sie kurzfristige Hinweise auf unse-
rer Homepage und Aushänge in den Schaukästen. 

Damit wir ein wenig Planungssicherheit haben, bitten wir 
Sie, sich besonders zu den Gottesdiensten in der Os-
terzeit anzumelden. Hierzu rufen Sie bitte im Internet 
folgende Seite auf: https://hetjershausen.gottesdienst-
besuchen.de oder per Telefon unter 0551-91455 oder 
per Mail: kg.hetjershausen@evlka.de. Auch auf unserer 
Internetseite https://hetjershausen.wir-e.de finden Sie 
weitere Angebote und Informationen.

hetjershausen.gottesdienst-besuchen.de

Haben Sie keine Möglichkeit sich online anzumelden? Dann rufen Sie
gerne im Pfarrbüro an: 0551-91455

Aus den Nachbargemeinden der Westregion
Der neue Newsletter für die Region GOE-WEST informiert Sie über die eigene Ge-
meinde hinaus. Wenn Sie den Newsletter empfangen möchten, schicken Sie bitte eine 
kurze Email an: kg.bethlehem.goettingen@evlka.de.
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Aktuelles aus der Sportvereinigung

Aufgrund der aktuell geltenden Einschränkungen durch die Corona-Pandemie sind se-
riöse Planungen zum Präsenz-Sportbetrieb und zum Vereinsleben kaum möglich. Hier 
in aller Kürze einige Informationen zum aktuellen Stand der Dinge (Stand 15.02.2021).

Sportbetrieb: Präsenzsport ist in Niedersachsen nach wie vor nur zu zweit oder 
mit Mitgliedern des eigenen Haushaltes erlaubt. Für alle Vereinsmitglieder, die darüber 
hinaus Sport unter fachlicher Anleitung betreiben möchten, bietet die SV High Intensity 
Intervall Training (HIIT, Timo Aschenbrandt), Yoga (Elisabeth Völkle) und Rückengym-
nastik/Gymnastik (Ricarda Hoffmeister-Kracht) als Online-Trainings an. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne bei den jeweiligen Übungsleiter*innen oder bei Rainer Knauff 
(Tel. 0551-4895763; Email: Rainer.Knauff@gmx.de).

Mitgliederversammlung: Der Vorstand der SV geht derzeit nicht davon aus, dass 
die Generalversammlung des Vereins satzungsgemäß im April stattfinden kann. Auch 
in diesem Jahr gilt die Regelung, dass der Vereinsvorstand solange im Amt bleibt, bis 
ein neuer Vorstand von einer Mitgliederversammlung gewählt werden kann. Wir streben 
eine Mitgliederversammlung im Sommer oder Frühherbst 2021 an, um möglichst vie-
len, auch älteren Vereinsmitgliedern eine Teilnahme zu ermöglichen. Hierzu werden wir 
rechtzeitig einladen.

Zelt-, Heimat- und Sportfest zum 100-jährigen Vereinsjubiläum: Wie in den letz-
ten GemeindeEchos angekündigt, hatten Festausschuss und SV-Vorstand vom 23.–25. 
Juli 2021 aus Anlass des 100-jährigen Bestehens eine große Jubiläumsveranstaltung 
geplant. Da eine solche Veranstaltung mit Festumzug, Sportveranstaltungen und Zelt-
kirmes mit vielen Teilnehmern momentan kaum realistisch und nicht planbar ist, streben 
wir eine Verschiebung ins Jahr 2022 an. Wir hoffen dennoch sehr, auch schon in diesem 
Jahr mit kurzfristiger zu planenden Veranstaltungen 100 Jahre Engagement für Sport 
und das Zusammenleben in unserer Gemeinde feiern zu können. Auch hierzu halten wir 
Sie auf dem Laufenden und bitten um Verständnis.

Mittagsbetreuung für Kinder der Mittelbergschule: Ab sofort sind Anmeldungen 
für die von der Sportvereinigung angebotene Mittagsbetreuung von Kindern der Mittel-
bergschule für das Schuljahr 2021/2022 möglich. Informationen und Anmeldeunterlagen 
finden Sie unter www.grelli.de und erteilt Karin Störbrock (0551-9996985 oder stoeri@t-
online.de). Den Betrieb der Mittagsbetreuung im aktuellen Schuljahr werden wir wie-
der aufnehmen, sobald die die Corona-Beschränkungen dies zulassen. Der Einzug der 
Betreuungsbeiträge wurde vom Vorstand ausgesetzt. Im Januar bereits eingezogene 
Beiträge werden mit zukünftig fälligen Beitragen verrechnet.

Bleiben Sie gesund!
Carsten Lüder
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Burpee, Sumosquat & Co für einen guten Zweck
Die „Herrenfitness ab 30“-Gruppe der Sportvereinigung Groß Ellershausen/Hetjershau-
sen e.V. spendete im Dezember 2020 an das Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter.

Wie alle anderen Sportvereine setzte die Sportvereinigung in Folge der Corona-Be-
schränkungen den gesamten Sport- und Trainingsbetrieb seit Anfang November 2020 
aus. Doch damit sind nicht alle sportlichen Aktivitäten im Verein zum Erliegen gekom-
men. Bei der Herrenfitness-Gruppe heißt es weiterhin: „Rücken gerade!“, „Weiter nach 
unten!“ oder „Jetzt aber mehr Tempo, Männer!“ Wie schon im ersten Corona-Lockdown 
im Frühjahr 2020 hält die Trainingsgruppe ihre wöchentlichen Trainingseinheiten online 
ab. Die Sportvereinigung hat für diese Zwecke eine Lizenz des Video-Kommunikations-
Tools Zoom angeschafft. Unter der Anleitung von Timo Aschenbrandt treffen sich diens-
tags um 19:00 Uhr meist sechs bis zehn leidenswillige Herren im besten und allerbesten 
Alter zu einem intensiven Intervalltraining mit Burpee, Sumosquat und Co. 

Auch der kurze gesellige Austausch in der virtuellen Kabine kommt nicht zu kurz. Hier 
entstand auch die Idee, das für den traditionellen gemeinsamen Besuch auf dem Göttin-
ger Weihnachtsmarkt gesammelte Geld für einen guten Zweck zu spenden. Die Gruppe 
folgte dem Vorschlag des Übungsleiters und spendete aus der „Mannschaftskasse“ den 
Betrag von 300 € an das Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter.

Auch wenn das Online-Angebot im neuen Jahr weiter regelmäßig genutzt wird, freu-
en sich doch alle wieder auf den gemeinsamen Sport auf dem Sportplatz oder in der 
Halle an der Mittelbergschule.
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Herzlich willkommen sind auch alle, die das Abwechslungsreiche Training unter An-
leitung einmal ausprobieren wollen. Von den räumlichen Beschränkungen der Sporthal-
le befreit sind die Kapazitäten derzeit nahezu unbeschränkt. Neben der kurzen Anreise 
bietet das Online-Angebot weitere Vorteile. So können z. B. kurze Verschnaufpausen 
mit einer schlechten Internetverbindung erklärt werden. 

Bei Interesse kann man sich direkt bei Timo Aschenbrandt (0175/2377005 oder 
aschi1980@gmail.com) melden. 

Und keine Angst: Der Muskelkater geht wieder weg.
Heiko Günther

  

Osteopathie 
Manuelle Therapie 

Lymphdrainage 
Bobath 

Brügger 
Massage 

Ultraschall 
Moorpackung 
Hausbesuche 

 

In der Spitze 9 - GÖ / Groß-Ellershausen 

andrea.steinke-reutel@t-online.de 
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Der Förderverein der KiTa Groß Ellershausen sagt DANKE !!!

Da Corona auch die Arbeit es Fördervereins sehr stark einschränkt, freuen wir uns um 
so mehr, ein paar neue Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Ganz herzlich bedanken wollen 
wir uns aber bei dem Heimatver-
ein, der durch seinen Verkauf von 
Mistelzweigen Spenden für den 
Förderverein in Höhe von 150€ ein-
genommen hat. Der schöne Holz-
puppenwagen kommt ebenfalls 
sehr gut bei den Krippenkindern 
an!!!

Die Aktionen wie z.B die Tom-
bola oder der Kuchenverkauf im 

Kauf Park konnten wir 2020 nicht wie-
derholen. Auch das jährliche Kekse 
backen mit den Kindergartenkindern 
zur Weihnachtszeit durften wir leider 
nicht. Aber die Kinder haben sehr fleißig 
Weihnachtskarten gebastelt, womit wir 
bei den ein oder anderen einen kleinen 
Weihnachtsgruß hinterlassen konnten.

Wenn auch Sie den Förderverein 
unterstützen oder beitreten möchten, 
dann kontaktieren sie uns unter  St. 
Martini Kindertagesstätte-Förderverein  
(wir-e.de).   

Das Fördervereinsteam
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Wenn Ihr Akku platt 
ist und es trotzdem 
weitergeht.
Die VGH Fahrradversicherung

Vertretung Meier & Warneke OHG
Königsberger Str. 2 37083 Göttingen 

Tel. 0551 507360

mw.ohg@vgh.de

Schon ab

6,31€ 
im Monat



Inh.: K. Buder
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Bericht aus dem Ortsrat
Die erste Sitzung des Ortsrates Groß Ellershausen/Hetjershausen/Knutbühren in die-
sem Jahr fand am 14.1. im Sporthaus statt. 

Zur Diskussion und Abstimmung stand der Haushaltsplanentwurf 2021 der Stadt 
Göttingen betreffend die Ortsratsmittel sowie die Haushaltsansätze, zu denen der Orts-
rat zu hören war. Zu den Ortsratsmitteln gab es keine Fragen, ihnen wurde einstimmig 
zugestimmt. Zu den anhörungsbedürftigen Haushaltsansätzen ergab sich eine Rei-
he von Fragen, die die Verwaltung soweit zum aktuellen Stand möglich beantwortete. 
So seien die Mittel für die Fahrzeugausstattung der Freiwilligen Feuerwehren noch 
nicht auf die Ortsfeuerwehren zugeordnet, dies erfolge in naher Zukunft in den Füh-
rungsreihen der Feuerwehren. Zu der Anregung, verstärkt junge Migranten und Mig-
rantinnen für die Freiwilligen Feuerwehren zu gewinnen, hieß es, darum kümmere sich 
der Stadtjugend- und Stadtkinderfeuerwehrbeauftragte. Die rd. 1,2 Mio. Euro für den 
„Medienentwicklungsplan/Digitalpakt“ der Schulen sei bis dato ein Zentralansatz, 
aus dem sämtliche Schulen dann bedient werden. Dafür seien noch die Vernetzungen 
der Schulen und Ausstattung mit umfänglichem W-LAN erforderlich, erst danach könn-
ten Endgeräte angeschafft werden. Der Ausbau der Mittelbergschule zu einer Ganz-
tagsschule sei im laufenden Haushaltsjahr nicht vorgesehen, es gebe aber seit einigen 
Jahren eine Hausaufgabenbetreuung und die Möglichkeit zum Mittagessen. Auch das 
Vorhaben der geplanten Kita nahe der Mittelbergschule wurde angesprochen, dazu 
gebe es erste zeitliche Vorstellungen der Verwaltung. Abschließend stimmte der Ortsrat 
bei einer Enthaltung den Haushaltsansätzen zu, zu denen er zu hören ist.

Weiterer Zentralpunkt der Sitzung war der Sach- und Verfahrensstandsbericht zur 
SuedLink-Stromtrasse, den Herr Mayer vom Fachdienst Stadt- und Verkehrsplanung 
der Verwaltung anhand einer PowerPoint-Präsentation gab. Die erste Stufe des Verfah-
rens, die sog. Bundesfachplanung, wurde Ende vergangenen Jahres mit der für das wei-
tere Verfahren verbindlichen Festlegung des Trassenkorridors abgeschlossen. Gegen 
diese Festlegung bestehen keine Klagemöglichkeiten; es gibt lediglich für betroffene 
Bundesländer die Möglichkeit, Einwendungen vorzubringen, nicht aber für Städte bzw. 
Gemeinden oder Einzelpersonen. Die zweite Stufe, das sogenannte Planfeststellungs-
verfahren, legt die tatsächliche Führung des SuedLinks innerhalb des Korridors fest. 
Dieses Verfahren hat nun begonnen. Im Rahmen einer öffentlichen Onlinebeteiligung, 
voraussichtlich von Mitte Februar bis Ende März, kann sich jeder daran beteiligen. Das 
Verfahren soll 2022/2023 abgeschlossen werden und 2026/2027 soll es zur Inbetrieb-
nahme der Leitungen kommen.

Auf die Frage, weshalb sich der Vorhabenträger bereits vor einiger Zeit Grundstü-
cke angesehen und bewertet habe, erklärte Herr Mayer, dass dieser hier auf eigenes 
Risiko in Vorleistung gegangen sei mit vorbereitenden Untersuchungen im damaligen 
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Vorzugstrassenkorridor. Weiterhin wurde Herr Mayer auf eine Reihe von unverständli-
chen Planungen der Trasse im Gebiet von Knutbühren hingewiesen, die er in das Betei-
ligungsverfahren aufnehmen wolle. 

In der Unterbrechung für die Bürgerfragen wurde auf die nicht zu unterschätzende 
Gefahr für das Wasserschutzgebiet und damit die Trinkwasserversorgung Göttingens 
hingewiesen, wenn die Stromtrasse ca. 9 Kilometer durch das Schutzgebiet gelegt wird. 
Denn die Versorgung aus den Talsperren des Harz sei durch die in letzter Zeit immer 
häufiger niedrigen Wasserstände gefährdet. Das bisherige Gutachten zum Wasser-
schutz seitens der Vorhabenträger müsse wegen deren Interessenlage kritisch gesehen 
werden und die Stadt sollte ein eigenes unabhängiges Gutachten anfertigen lassen.

Schließlich sind noch zwei Stellungnahmen der Verwaltung zu erwähnen: Zum ei-
nen betreffend gerichtliche Auseinandersetzung zum Nahwärme-Anschluss- und Benut-
zungszwang Baugebiet Deneweg in Hetjershausen, die Rechtsverfahren laufen noch, 
wobei der Anschluss- und Nutzungszwang beim Erwerb der Grundstücke bekannt ge-
wesen sei. Die Verwaltung bietet an, auf Wunsch im Ortsrat ergänzend vorzutragen. Die 
Energie in der Heizungsanlage wird durch Nadelholz aus der Region, das vom Borken-
käfer befallen und nicht anderweitig nutzbar sei, erzeugt, übergangsweise werden auch 
Pellets aus Hardegsen eingesetzt. Zum anderen soll über das Vorhaben der Fa. Tennet, 
die Straße „Zum Sonsfelde“ in Groß Ellershausen als Baustraße für das Erdkabel der 
Wahle-Mecklar-Trasse zu nutzen, durch einen Vorort-Termin mit dem Bauträger erörtert 
werden. Denn das sei abzulehnen, da es bessere Alternativen gibt.

Klaus A. Hess für den Ortsrat  



Prinzenstrasse 14    
37073 Göttingen
Telefon: 0551 384811-0

Der Göttinger Spezialist für:
 Lederaccessoires   Künstlerzubehör
 Schreibgeräte   Schulartikel
 Papeterie    Bürobedarf

seit 1770

Fax: 0551 384811-11 
www.wiederholdt.de
info@wiederholdt.de



38

            Ortsrat

Wie Sie alle wissen, sind 2 Stromleitungen durch unser Gebiet geplant: 
der SuedLink und die 380 kV-Leitung Wahle–Mecklar:

Hier  aktuelle Nachrichten zum Bau der 380 kV-Leitung Wahle–Mecklar: 
Nach einer Mitteilung der Stadtverwaltung plant Tennet Änderungen an der Umset-

zung der Wahle-Mecklar-Trasse in unserem Bereich. Der alte Bahndamm östlich von 
Groß Ellershausen soll nun doch unterbohrt und nicht in offener Bauweise gequert wer-
den. Das ist eine sehr gute Nachricht. Damit werden nicht nur die erforderlichen Eingrif-
fe in Natur und Landschaft reduziert. Damit wird auch das abzufahrende Erdmaterial 
erheblich reduziert. Für den Transport war bzw. ist ja weiter die Straße Am Sonsfelde 
vorgesehen. Gegen diese Absicht hatte der Ortsrat bereits in einer Anregung protestiert 
(Ortsratssitzung 2020). Laut telefonischer Auskunft v. 2.11.20 ist die Befahrung insbe-
sondere der Straße Zum Sonsfelde mit schweren Baumaschinen nicht vorgesehen.

Mit den Bohrungen für die Erdkabeltrasse soll im Herbst 21 begonnen werden. Die 
offene Bauweise des Erdkabels ist ab Frühjahr 22 geplant.

Andere vorbereitende Bauarbeiten beginnen noch in diesem Jahr. Beispiele: Entnah-
me von Gehölzen, Fällarbeiten, die aus Artenschutzgründen nur zwischen Oktober und 
Februar erfolgen dürfen, Maßnahmen zum Schutz bzw. dem Vergrämen verschiedener 
Tiere (ab ca. Mitte Februar bis Ende Oktober).

Tennet sichert die regelmäßige Info der Anwohnerinnen und Anwohner zu. Die Arbei-
ten dauern ca. 2 Jahre.

Ich kann Ihnen versichern, dass beide Stromleitungen regelmäßig Tagesordnungspunk-
te in den hoffentlich bald wieder stattfindenden Ortsratssitzungen sein werden.

Heidrun v.d.Heide, Ortsbürgermeisterin
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Elektro-, Antennen- und Blitzschutzanlagen, EDV-Verkabelungen 
Hausgeräte und Ersatzteile, Kundendienst für alle Fabrikate 

 
37079 Göttingen  -  Robert-Bosch-Breite 15  -  Telefon (0551) 820720 

E-Mail: info@elektro-proeger.com 

 
 

Unserer Gemeindeschwester 
Ute Bartels ist für Sie da!

	 Unter 0151 - 598 560 46 erreichen Sie 
	 Frau Bartels. Natürlich können Sie sich 
	 auch im Gemeindebüro unter 91455 melden.
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Jochen Meyer
Abteilungsleiter
Tel.: 0163 / 6930495
j.meyer@tlz.de

Jürgen Bittrich
Jugendleiter Tennis
Tel.: 0551 / 91319
juergen.bittrich@gmx.de

Wilfried Helmholdt
Sportwart Tennis
Tel.: 0551 / 50969013
wilfried.helmholdt@arcor.de

Mittwochs 17:00-18:00 Uhr                
Mittwochs 16:00-17:00 Uhr                
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Friedrich Selter 
... ist ab März Regionalbischof im Sprengel Osna-
brück. Von 2009 bis 2021 war der 58-Jährige Su-
perintendent des Kirchenkreises Göttingen. Wie er 
seine Zeit hier erlebt hat, hat er der Presse- und 
Öffentlichkeitsreferentin Jeanine Rudat verraten.

Herr Selter, auf welche Projekte sind Sie beson-
ders stolz?

Das Forum Kirche und Diakonie steht da ganz 
vorn. Dass wir damit ein Haus schaffen, an dem 
kirchliche Einrichtungen von Diakonie bis Bildung 

unter einem Dach beheimatet werden, zusätzlich noch Wohnappartements für Men-
schen mit Behinderungen, das ist wirklich „once in a lifetime“.

Können Sie uns ein paar Anekdoten verraten?
Vor ein paar Jahren gab es in Bremke den Dorfkirchentag. Sobald wir den Festgottes-

dienst auf der Waldbühne eröffnet haben, hat ein unsäglicher Regen eingesetzt. Ich war 
klatschnass bis auf die Haut! Damit ich nicht wie ein übergossener Pudel in der Kirche 
erscheinen musste, durfte ich mir im Badezimmer der Pastorenfamilie Bothe die Haare 
föhnen. Das ist einfach ein Zeichen dafür, wie unkompliziert und herzlich hier ganz viele 
Beziehungen sich entwickelt haben.

Ihr letztes Amtsjahr war geprägt durch den Corona-Virus. Was kann Kirche aus 
der Zeit lernen?

Ich halte es zunehmend für wichtig, Menschen zu helfen, auch im privaten Rahmen 
wieder Formen religiösen Lebens zu entwickeln. Ich würde mich freuen, wenn sich auf 
diese Weise die Menschen selber als Akteure ihrer Religiosität erleben und nicht nur als 
Rezipienten. Dazu können wir als Kirche einen Beitrag leisten.

Was wünschen Sie dem Kirchenkreis zum Abschied?
Mir ist es wichtig Danke zu sagen für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Ich habe hier ganz stark empfunden, dass die Ehrenamtlichen und Mitarbeitenden wirk-
lich etwas für unsere Kirche wollen. Und wo unsere Kirche den Menschen weiterhin ein 
Herzensanliegen bleibt, bin ich sicher, dass alles gut weitergeht.

Das ausführliche Interview können wir gerne zusenden und ist auch in einer der nächs-
ten Radiosendungen „Heaven@11“ im StadtRadio Göttingen hören.
 
Jeanine Rudat, Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Göttingen





Seien Sie
der
Lebensretter!

Alleine in unserer Region warten mehr als 40
Blutkrebskranke auf einen Spender. 

Die Stammzellspende ist für diese Betroffenen die
einzige Chance zu überleben.

Werden Sie ein Teil unserer Lebensrettenden Gemein-
schaft!
   Lassen Sie sich typisieren!

      0511 89 88 88 0
      
           www.nkr.life
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Beraten und Beschlossen – 
Kurz und knapp das Wichtigste aus der Arbeit des Kirchenvorstandes (KV)

(Zeitraum August 2020 bis Januar 2021)

Die Gottesdienste fanden im Spätsommer und Herbst unter Coronabedingungen in den 
Kirchen statt. Ewigkeitssonntag und Erntedankfest wurden unter freiem Himmel durch-
geführt. In der Novembersitzung beschloss der Kirchenvorstand angesichts der Coro-
nasituation keinen Weihnachtsgottesdienst in der Kirche oder im Freien auszurichten. 
Stattdessen wurde an Heiligabend ein online-Gottesdienst übertragen. Gottesdienste 
sollen im Lockdown vorerst nicht stattfinden, ebenso keine Vermietung der Gemeinde-
häuser. 

Der Konfirmandenunterricht erfolgt zurzeit ebenfalls nur digital. Die Konfirmation 
2021 soll auf Wunsch der Eltern und Konfirmanden im September stattfinden. 

Die Weiterbeschäftigung von Frau Bartels als beratende Gemeindeschwester mit  
4,5 Wochenstunden wurde beschlossen. Unser Küster Herr Heidelmann fällt für einen 
längeren Zeitraum krankheitsbedingt aus. Einige der anfallenden Arbeiten, wie Gemein-
dehaus Gr. Ellershausen reinigen, Kehren der Straße in Hetjershausen, Läutedienste in 
Gr. Ellershausen, wurden neu verteilt. 

Die jährlich durchzuführende Begehung der Kirchen und Gemeindehäuser inkl. der 
dortigen Mietwohnungen zur Zustandserfassung ist erfolgt. Mängel und Renovierungs-
bedarf wurden dem Kirchenkreisamt weitergeleitet und sind Basis für evtl. Zuschüsse. 
Aus den Brunke-Giebel-Mitteln wurde auf Antrag der Jugend- und Kinderfeuerwehr Gr. 
Ellershausen für das Gerätehaus ein Zuschuss von 450 € gewährt. 

Für die Grundstückspflege der Friedhöfe/Gemeindehäuser müssen in erheblichen 
Umfang neue Geräte und Maschinen angeschafft werden. Auf Basis von drei vorliegen-
den Angeboten erfolgte eine Vergabe an einen Anbieter. Ein Teil der bestellten Maschi-
nen ist geliefert und im Einsatz. Der Heckenschnitt des Friedhofs Hetjershausen wird 
nicht selbst durchgeführt, hierfür wird das Angebot eines Dienstleisters angefragt. 

Die Besucherdienste unserer Gemeinde sollen in allen Ortsteilen grundsätzlich gleich 
geregelt werden. Alle Gemeindemitglieder ab dem 70. Geburtstag, die einer Gratulation 
nicht widersprochen haben, erhalten eine Karte und kleine Aufmerksamkeit. Über den 
Umfang der persönliche Besuche oder Telefongespräche entscheidet der zuständige 
Besuchsdienst in Absprache. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch für alle Spenden, welche die Kirchengemeinde 
erreichten, herzlich bedanken.

Bleiben Sie gesund und behütet. Im Namen des Kirchenvorstands grüßt
Helma Ropeter





Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken­
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1 17.03.20   13:45

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Hetjershausen

vom 18. Mai bis 20. Mai 2021

Abgabestelle:

Gemeindehaus Hetjershausen 

im Gemeindesaal

In der Wehm 8

37079 Göttingen

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr



Stadt Göttingen
Verwaltungsstelle Grone

Serviceangebot der Verwaltungsstelle Grone

Viele Göttinger Bürger/innen nutzen die Dienstleitung der Verwaltungsstellen bereits 

unabhängig von ihrer Zugehörigkeit zu einem Ortsteil. Denn dort sind die Beantragung 

von Personalausweisen und Reisepässen, Um- und Anmeldungen einschließlich der 

Adressänderung im Personalausweis sowie die Ausstellung von Meldebestätigungen 

und rentenrechtlichen Lebensbescheinigungen möglich – und das sogar ohne lange 

Wartezeiten während der Öffnungstage sowie durch eine unkomplizierte Termin-

vereinbarung.

Unverändert im Servicepaket der Stadtverwaltung in den großen Ortsteilen: 

Beglaubigungen von Dokumenten (mit Ausnahme von Standesamtsurkunden) und 

Unterschriften, Beantragung von Führungszeugnissen, Annahme von Fundsachen, 

Ausgabe von Wertsoffsäcken, Verkauf von Abfall- und Laubsäcken, Kompost und 

Hundekotbeuteln sowie die An- oder Ummeldung der Hundesteuer.

Die Verwaltungsstelle Grone hat ihren großen Servicetag:
Mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung.

Martin-Luther-Straße 10
Telefon: 0551 - 4005309 · Telefax: 0551 - 4005303

E-Mail: VwStGrone@goettingen.de

Ihre Ansprechpartner:

         
         

         

           Verwaltungsstellenleiterin                     Verwaltungsstellenmitarbeiter 
                   Birgit Pietsch                    Sascha Egger
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Wir helfen Ihnen weiter …

Eine Taufe, Trauung, Goldene Hochzeit usw. anmelden……
…..können Sie bei Pastor Pascal Misler, Tel. 94855. Je früher, desto besser!

Unsere Gemeindeschwester……
…..Frau Bartels erreichen Sie unter Tel. 0151-598 560 46 oder über das Pfarrbüro.

Patenscheine, Taufbescheinigungen …
….bekommen Sie im Pfarrbüro Hetjershausen bei  der Sekretärin Frau Gisela Sist, Tel. 
0551-91455, dienstags von 10 bis 12 Uhr oder kg.hetjershausen@evlka.de

Wenn Sie seelsorgliche Beratung wünschen……..
….wenden Sie sich an Pastor Misler, Tel. 94855. Sollte Ihr Pastor einmal nicht erreichbar 
sein, hilft Ihnen die Telefonseelsorge Tag und Nacht weiter. Sie errei-chen sie gebüh-
renfrei unter 0800-1110111. Für Kinder und Jugendliche gibt es von Montag bis Freitag 
jeweils zwischen 15 bis 19 Uhr das Kinder- und Jugendtelefon unter 0800 -1110333.

Wenn Sie diakonische Hilfe benötigen …
…sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihr Pfarramt an. Sie können sich auch direkt 
an den Diakonieverband Göttingen, Schillerstraße 21, Tel. 0551-51781-0 wenden. Hier 
finden sie unter anderem die Kirchenkreissozialarbeit und die Evangelische Lebensbe-
ratungsstelle – 0551-706400 – sowie die Fachstelle Sucht und Suchtprävention – 0551-
72051.

Wenn Sie in die Kirche eintreten möchten…
…wenden Sie sich an den Pastor unter 94855 oder an das Pfarrbüro unter 91455. 

In der christlichen Gemeinde teilen wir Freude und Leid….
…deshalb veröffentlichen wir Geburtstage ab 70 Jahren und Kasualien in unserem Ge-
meindeEcho. Wenn Sie das nicht möchten, rufen Sie uns bitte an, Tel. 91455.

Wenn Sie unsere Arbeit vor Ort finanziell unterstützen wollen…..
…nutzen Sie für Spenden gerne unser Konto IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Sparkasse Göttingen, Konto-Inhaber: Kirchenkreisamt Göttingen. Bitte geben Sie unter 
Verwendungszweck „4817 KG Hetjershausen“ an. Alle Spenden sind steuerlich absetz-
bar.

Wenn Sie Wünsche oder Kritik haben…
…wenden Sie sich an den Kirchenvorstand oder an Ihren Pastor.
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Hilfe zu jeder Zeit 
& 0551 - 5312315
Weender Landstr. 68 · 37075 Göttingen  
 

Pietät
BESTATTUNGEN

Wenden Sie sich im Trauerfall an uns

 

SERIÖS - WÜRDEVOLL - PREISWERT

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungshaus.de

Tel.: 05 51 / 50 48 30
Pfalz-Grona-Breite 86     
37081 Göttingen
24 Stunden dienstbereit

 
www.pietaet-bestattungen.com

 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Kirchengemeinde:  Pascal Misler, Pastor 			   Tel.: 0551-9 48 55
		    Gisela Sist, Gemeindebüro		  Tel.: 0551-9 14 55 
Ortsrat:                   Heidrun v. d. Heide, Ortsbürgermeisterin	 Tel.: 0551-9 69 59
Sportvereinigung:  Carsten Lüder, Vorsitzender		  Tel.: 0551-50 96 612

Wir drucken einmal jährlich alle weiteren Anschriften und Kontaktmöglichkeiten für 
Sie auf ein separates und dauerhaftes Anschriftenblatt. Sollten Sie dieses nochmals 
benötigen, so erhalten Sie es im Gemeindebüro.

Impressum:
GemeindeEcho der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hetjershausen, der Sportvereinigung 
Groß Ellershausen-Hetjershausen und dem Ortsrat Groß Ellershausen/Hetjershausen/
Knutbühren. Herausgegeben vom Kirchenvorstand, Vorstand der Sportvereinigung und 
dem Ortsrat; V.i.S.d.P.: Pastor Pascal Misler. 
Zusammenstellung im Gemeindebüro der Kirchengemeinde Hetjershausen, In der 
Wehm 8, 37079 Göttingen, E-Mail: kg.hetjershausen@evlka.de.
https://hetjershausen.wir-e.de/aktuelles
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Mai 2021.  
Leserbriefe und Beiträge bitte an das Gemeindebüro. Die Redaktion behält sich vor, 
eingesandte Manuskripte zu kürzen. Auch geben sie nicht die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Wir weisen darauf hin, dass gelegentlich während Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde Fotoaufnahmen gemacht werden. Diese Aufnahmen nutzen wir analog sowie 
digital im Zusammenhang mit der Veranstaltung, für die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Dokumentation. Alle Texte, Fotos und Grafiken sind urheberrechtlich geschützt; wenn 
es nicht vermerkt ist, können Sie im Pfarrbüro den Urheber erfragen.
Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage: 1.700 Exemplare. 
vier Ausgaben pro Jahr. 
Wir danken für die Verteilung durch freiwillige Helfer/innen an alle Haushalte unserer 
Gemeinde. 

Kontakte



Regionalbischof ruft zum Mitmachen auf: 
Aktion Lichtfenster – ein Zeichen der Hoffnung

 
Der evangelische Regionalbischof Eckhard Gorka ruft die Bürgerinnen und Bürger im Sprengel 
Hildesheim-Göttingen dazu auf, sich an der bundesweiten „Aktion #Lichtfenster“ zu beteiligen. „Eine 
Kerze auf der Fensterbank soll Licht und Hoffnung in die Finsternisse bringen“, sagt Gorka. Die 
Landeskirche Hannover hat sich dem Aufruf von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ange-
schlossen, zum Gedenken an die Corona-Toten jeden Freitagabend eine Kerze sichtbar ins Fenster 
zu stellen. Zudem hat der Bundespräsident eine zentrale Gedenkveranstaltung für alle Opfer in der 
Zeit der Pandemie angeregt. 

 „Wir sind von guten Mächten wunderbar geborgen“, zitiert Gorka den Theologen Dietrich Bon-
hoeffer. Gleichwohl sei es wichtig, der vielen Menschen zu gedenken, die in den vergangenen Mona-
ten während der Corona-Pandemie verstorben sind. Dieses Gedenken gelte auch den Angehörigen 
der Verstorbenen. Die Gesellschaft brauche ein gemeinsames, öffentliches Gedenken, um hinter 
den bloßen Zahlen an einzelne Schicksale zu erinnern. „Wir sind angesichts der Singularität dieser 
Epidemie alle auf Sicht gefahren.“ Gerade zu Beginn im vergangenen Jahr seien viele Menschen 
in den Krankenhäusern und Pflegeheimen einsam gestorben, weil Besuche durch Angehörige nicht 
oder nur stundenweise möglich waren. Gorka ist dankbar für den Einsatz der Klinikseelsorgerinnen 
und Heimseelsorger, die für Patienten, deren Familien und für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Pflege da sind. Die Lichter seien auch ein Zeichen dafür, „dass kein Mensch vergessen ist“.

 Gorka bittet die Bürgerinnen und Bürger, unter #Lichtfenster an jedem Freitagabend Fotos und 
kurze Filme von ihrem Hoffnungslicht in den sozialen Netzen zu veröffentlichen. Die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) hat zudem unter www.ekd.de/aktion-lichtfenster-62441.htm  eine The-
menseite zur Aktion zusammengestellt.


